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IMPFAKTION IN DER GEMEINDE MUTTERS – KOMMUNALE IMPFKAMPAGNE 

ExpertInnen rechnen im Sommer/Herbst mit weiteren Infektionswellen. Mit den COVID-19-
Impfungen gibt es die Möglichkeit, sich gegen das Virus zu schützen und das Risiko von schweren 
Krankheitsverläufen und damit einhergehenden Hospitalisierungen zu verringern. Es gibt 
mittlerweile Empfehlungen des Nationalen Impfgremiums in der eine Auffrischungsimpfung (4. 
Impfung) für die Altersgruppe der über 65-Jährigen und eine Grundimmunisierung (3. Impfungen) 
für alle ab 5 Jahren empfohlen wird. 
 
Im Auftrag der Tiroler Landesregierung organisiert die Gemeinde Mutters wieder eine 
niederschwellige Impfaktion: 

 
 
 
 
 

 
 
 

Die Impfung wird von unserem niedergelassenen Arzt Dr. Clemens Offer durchgeführt. Die mRNA-
Impfstoffe „Moderna“ sowie „BioNTech/Pfizer“ stehen zur Verfügung. 
 
Bitte mitnehmen: 

- Eine FFP2 Maske 
- E-Card 
- Gelber Impfpass (sofern vorhanden) 
- Aufklärungsbogen mRNA-Impfstoffe (entweder vorab als Download auf der Seite des 

Sozialministeriums https://www.sozialministerium.at/Corona) oder liegt ansonsten vor Ort 
auf 
 

WAHLSERVICE ZUR LANDTAGSWAHL 2022 

Am 25. September wird gewählt. Unsere "Wahlinformation Landtagswahl 2022" erleichtert das 
gesamte Prozedere der Abwicklung – für Sie und für die Gemeinde. 

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürgerinnen und Bürger bei der bevorstehenden 
Landtagswahl optimal unterstützen. Deshalb werden wir Ihnen Anfang September eine 
„Wahlinformation Landtagswahl 2022“ zustellen. Achten Sie daher bei all der Papierflut, die 
anlässlich der Wahl verschickt wird, besonders auf unsere Mitteilung (siehe Abbildung). 

Datum: Samstag, 17. September 2022 
Uhrzeit: Von 07:00 Uhr bis 11:00 Uhr 

Ort: Bürgersaal Mutters, Schulgasse 10, 6162 Mutters 
Es ist keine Anmeldung erforderlich! 

https://www.sozialministerium.at/Corona
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Diese ist nämlich mit Ihrem Namen personalisiert und beinhaltet einen schriftlichen 
Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert sowie einen Strichcode für die schnellere Abwicklung bei 
der Wahl selbst (für das Wählerverzeichnis). 

Zur Wahl am 25. September 2022 bringen Sie den personalisierten Abschnitt und einen amtlichen 
Lichtbildausweis in das Wahllokal mit. Damit erleichtern Sie die Wahlabwicklung, weil wir nicht 
mehr im Wählerverzeichnis suchen müssen. 

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen können, dann beantragen Sie am besten 
eine Wahlkarte für die Briefwahl. Nutzen Sie dafür bitte das Service in unserer „Wahlinformation 
Landtagswahl 2022“. Sie haben drei Möglichkeiten: Persönlich in der Gemeinde, schriftlich mit der 
beiliegenden personalisierten Anforderungskarte inkl. Rücksendekuvert oder elektronisch im 
Internet. 

Achtung: Die angebrachten Barcodes auf der „Wahlinformation Landtagswahl 2022“ dienen 
lediglich der automatisierten und raschen Verarbeitung bei der Wahlkartenantragstellung sowie bei 
der Wahldurchführung. Auf www.wahlkartenantrag.at können Sie mittels ID-Austria / Handy-
Signatur oder eines eingescannten Lichtbildausweises rund um die Uhr Ihre Wahlkarte beantragen. 
Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und Online-Anträge ist der 20. September 2022 (24 
Uhr). 

UNSERE TIPPS: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzeitig! Wahlkarten können nicht per 
Telefon beantragt werden! Die Zustellung erfolgt mittels Standardpost auf Ihre angegebene 
Zustelladresse. Die Wahlkarte muss spätestens am 23. September 2022 (14 Uhr) bei der zuständigen 
Gemeindewahlbehörde einlangen. Weiters haben Sie die Möglichkeit, die Wahlkarte am Wahltag 
im Wahllokal jener Wahlbehörde abzugeben, in deren Wählerverzeichnis Sie eingetragen sind. 
Anspruch genommen werden kann, finden Sie auf unserer Gemeindehomepage unter Aktuelle 
Neuigkeiten. 

VERWENDEN SIE BITTE FÜR DIE WAHLKARTENANTRÄGE DIESE WAHLINFORMATION! SIE 
ERLEICHTERN UNS WESENTLICH DIE ARBEIT 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Bürgermeister 
Hansjörg Peer 


